
Die jungen Erwachsenen leben in einer eigenen 
Wohnung oder Zweier-WG und werden von einem 
4-köpfigen Fachkräfteteam mit einem festen 
wöchentlichen Stundenumfang betreut. 
	
 �Einzelsetting im Bezugsbetreuungssystem
 �Täglicher persönlicher Kontakt im Alltagsdienst
 �Gelegentliche Gruppen- und Freizeitangebote

Voraussetzungen
Voraussetzung für die Aufnahme ist eine 
gewisse Selbständigkeit in den Alltagsabläufen 
z.B. Kochen, Umgang mit Finanzen, 
Wohnungspflege. 

Des Weiteren sollten die jungen Erwachsenen 
sich in einer Ausbildung oder einer schulischen 
oder vergleichbaren, tagesstrukturierenden Maß-
nahme befinden. Zudem ist die Bereitschaft für 
eine offene Zusammenarbeit elementar.

Rahmenbedingungen
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SOS-Kinderdorf Weilheim

Einrichtungsleitung
Melanie Bagola

Hans-Glück-Straße 2
82362 Weilheim
Telefon 0881-92479-0
Telefax 0881-92479-14 
kd-weilheim@sos-kinderdorf.de 
www.sos-kd-weilheim.de

Hier finden Sie uns

Matthias Birzle
Bereichsleitung Flexible Hilfen 
Telefon 0881 92479-46 
matthias.birzle@sos-kinderdorf.de

Kontakt

Eigene Perspektiven entwickeln

Verselbständigungs-
wohnen

Rechtsgrundlage

■	Hilfe zur Erziehung gemäß § 27 SGB VIII
■	Wohnformen gemäß § 34, 35a SGB VIII
■	Hilfe für junge Volljährige gemäß § 41 SGB VIII
■	� Eingliederungshilfe SGB IX als Anschluss-

maßnahme an eine Jugendhilfemaßnahme
■	Das Angebot ist tagessatzfinanziert

Weitere Informationen zum 
Verselbständigungswohnen
https://www.sos-kinderdorf.de/
kinderdorf-weilheim/angebote/
wohngruppen-weilheim/
verselbstaendigungswohnen

§



Unser Angebot des Verselbständigungswohnens 
in Weilheim richtet sich an junge Erwachsene ab 
16 Jahren
 �die aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr in 
ihrer Familie leben können
 �die in einer stationären Einrichtung aufgewachsen 
sind und sich verselbständigen wollen
 �für die das Wohnen in Gruppenform nicht mehr 
geeignet ist
 �die schon ein hohes Maß an Selbständigkeit mit-
bringen, jedoch noch zur Bewältigung des All-
tags oder bestimmter Probleme Unterstützung 
brauchen.

Zielgruppe Unser Konzept

Die jungen Menschen werden auf eigenverantwort-
liches, in die Gesellschaft integriertes Leben 
vorbereitet. Dabei werden sie in ihrer individuellen 
Entwicklung unterstützt und begleitet.

Schwerpunkte unserer pädagogischen Arbeit sind:
 �Hilfestellung bei der Alltagsbewältigung und bei 
der Strukturierung des Tagesablaufs
 �Begleitung und Hilfestellung bei allen ausbildungs- 
und schulrelevanten Themen
 �Vermittlung lebenspraktischer Fähigkeiten wie 
Haushaltsführung, Sauberkeit und Hygiene
 �Erlernen eines verantwortungsvollen Umgangs 
mit Geld
 �Abgleich von Wünschen und realistischen 
Möglichkeiten bezüglich einer Zukunftsperspektive
 �Ganzheitliche Gesundheitsfürsorge, ggf. Motivation 
zur Inanspruchnahme einer therapeutischen Hilfe, 
bei Bedarf auch Vermittlung
 �Stärkung der Beziehungsfähigkeit und der 
sozialen Verantwortung

 �Soziale Teilhabe durch Einbindung in die umge-
bende soziale Umwelt, z.B. (Sport-) Vereine und 
Freizeitangebote
 �Begleitung und erklärende Einführung bei 
behördlichen Angelegenheiten
 �Medienkompetenz

Unsere räumlichen Ressourcen 
Den Betreuten stehen sechs vollmöblierte und 
ausgestattete Einzelapartments verteilt auf dem 
Gelände des SOS-Kinderdorfs Weilheim zur 
Verfügung sowie zwei Zweier-WGs im Stadtgebiet 
von Weilheim. 

Zudem stehten dem Angebot ein Sportplatz, 
eine Turnhalle und weitere Freizeiträume zur Ver-
fügung. Einkaufsmöglichkeiten und der öffentliche 
Nahverkehr sind fußläufig erreichbar.

Nicht geeignet ist unser Angebot für junge 
Menschen mit einer geistigen Behinderung und 
solche, denen aufgrund einer bestimmten 
Problematik (manifester Suchtthematik, 
Suizidalität, akute psychische Erkrankungen die 
klinisch behandelt werden müssen, länger 
andauernde psychische Belastungen) in unserer 
Einrichtung kein Hilfsangebot gemacht werden 
kann. Bei körperlicher Behinderung kann 
Rücksprache mit der Einrichtung gehalten werden.


